
Hie Munchener YıtherMAusgabe on aul Nalkofrt
K - in un jeiner Untchaulichkeit unD Reichhaltigkeit unvergleichliches— W Vagr N Senkmal yat em Keformator an Der Statte jeines YWirkens

yrichtet iInDdem 1INall jein OBnDau OAas ehemalige Yuguffiner-
Flolter, Sedachtnishalle äusgeltaltete, in Der alle Srinne-S ) 4 an jein Offentliches un hauslıiches eben, an DAs ıbn

—— DE  N A gelchaffene Werk, an jeine VMıtarbeiter unD Segqner gejammelt OE
Dden ın CD entitand, äabgejehen Don Dem Wertvollifen, Der Burche-

FEL CIn Fulturgefchichtliches YNırdeum 1JeNET agroßen zeit, von Dem {ıch EINE urlle DDn Un-
FEQUNG unD Belehrung für Öie weiteiten Kreite ur Öie ifrenge Or]chung ermwartfen
(äBt Sa cg indefjen nıcht JeDden Dergünnt ut, in Der „Xutherbhalle“ U MHMauen unD X  u
lernen, Dart Itch e  en getrölfen, DAR 0As vornehmite \ttel mif Dem Seifteghelden
in Öie engtlte VBerbindung z veten; jeine Schriften 1ın

SNn Den leßten ÖreiBig Sabhren f NUun orel gelchehen, um Den Yiterarıfchen tachlapß
Yuthers in zuverlaffiger Sorm unD Durch Crforichung Der Cntitehungsur-
en jJeDder Cinzelfchrift, DUrch Crläuterung Der )\prachlichen Cigentumlıchkeiten verltäand-
ich machen, Soch nd Öie Nnun DalD abgefchlotlfenen Yıurartbande Der „Kritifchen (Hez
Jamtauggabe“ jelbit Den Selehrten nıcht UMNMIMNET Hand Oie alteren Yusgaben,
Oie „Erlanger”, aum noch Au eı halren Und rerner, venn iINan Itch Ü  em zauber diejer
gewaltigen Wertönlichkeit ingeben, jeinem hHinreiBenDden SGedankentlug rolgen; jeine
gröüßeren Schöpfungen in threr Sefamtwirkung gemeßen, wichtigen Sedankenreibhen
nach{puren möochte, IDIrD jelb1{t Der Sachmann zunachtt nach einer bandlıchen {us
Da greifen, in Der OiEe \prachlichen Schwierigkeiten gemildert OiEe liıterarı) chen D  Ü  X  er zeit  7
gel.htchtlichen AUnfpielungen erlautert ınd un ıl Die UCHwWa Kawverau, Kofflin
MS s herrüuhrende YNusmabl HME DAas Oriufliche Haus“ (Brauntchweia Dim Berlın) S
arıffen auch ÖiE Erflarungen NAPp bemetjen Öie Cinleitungen ın IDxIE Aauch

artın Yurther Ausgemwahlte Yertke Inter ANtmirkung DD VBarge, VBuchmwald 2
Sovachimfen, Kalfo{fr Schumann, IT Stammler und DDe herauggegeben DD

VBorcherdt Sr SAl ID Ta 14 Neformatortiche un poltttjche rilfen Her Ablaßitreit her-
auggegeben DD \ Kalto{fr Einleitung DD SIhode 11 Öie großen Nerormationgichriften DDN
15 herauggegeben DD Worcherdt unD Kalko(r 861 Schriften Neuauf bau DVDN

Kirche un Staat herauggegeben DD Kaltofr inQ 43 Stammler AMiunchen unDd Vetpztg bet
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Die Der „Weimarer“ gerade rüur die Unfangsperiode (von 1'5.1°7 bis I5  4) Itarf veraltet Die
Yusitattung recht beicheiden SIiE DDON Dem Yırtberforicher Olemen Herausgegebenen

an  en lateinı)cher unD eu  er Schriften Föonnen em Studierenden I01I€ Dem
Horicher DE große Yusgabe bis X INECIH gewijjen TAaDe rjeßen Cine on DBerger
verantta efe MNusmwahl e  er rıften in Orel BHanden ur wertooll urch Die ein
lımmıgen, pInCAOLOgt unD Fulturgelchichtlich belehrenden Cinleitungen VYeider aber
DUrDe bei Dem buchttabengetreuen NbSruck DesS Tertesg Oie Yeftire no urch O1IEe meiut
em €  er AUT. Yalt rallende Schreibweite er CDWEerT, Un DOcCh Fann auch Der prachlı
gelchulte CIr aum auf jicheres Verltandnis rechnen, IDENN er nıcht auBßer Den notigiten
Crläuterungen noch C Hıltsmitte IDIE AYLtr „Hruhneuhochdeut]cHes YWorter:  Z  Z
u AUT Hand hat

@D erga \1Ch ur Den leider als pfer OCg Krieges Heimgegangenen erleger Dder
Dlan, weiteitfen Kreifen Oie rırten Yurthers in Nusmwahl zuganglich machen,
Der Oie neuelten Ergebnitte Der reformationsge|hichtlichen orichung DiIE vollenDdete
Buchkungt unjerer TAaqe zugufe Fommen jollte Der Zert jollte DUurch Sermaniiten I0
taftooll moDdernijiert werDden, Daß Feine jeiner unnachahbmlıcdhen VBorzuge verlieren
Urf. DE (ateinı Hen rirten ollten in jorgraltig nachgepruften alteren Überfeßungen
eboten WwerDden, DOie Der Sprache DC$ 16 abrbunderftg noch nabheitanden ©SD Eonnte

Der Niachmweis gerubhrt wervden, DAR DE on Yuthers pa  m Seaner, Dem prach
gewanDdtfen Ehomas Murner, herruhrenDde ÜbertleBung 0CCg „Sabylonıfchen Se
fananıs“ noch in ehrlicher Y biicht ausgefuhrt voOrvDden UT, I0 DAß Ite hier miederzugeben
IDAaTr. Hagegen IDar Die on Dem Zheologen Sa Sreif SYNitte 0eg 15, Sahrhunderts her-
getitfellte Überfeßung Der Haup  Ir MUblaßftreit, Der ‚‚Resolutiones‘‘ Drn

hHerein mit Mıptrauen u behandeln, DA {1e auf Den DDN sabllıoven Dru  ehlern entitellten
ert Der erıten Nusgabe begrunDdet Dar un ihre wertfchmweifige Sprache Ddem CPLATAHUA
tijlchen fil Der Streit/chrift DeENIA ent1pra Ste mu alto eile für eile umgearbeitet
WwerDden, DAR hier UON einer ım wejentlichen NECUECN, Dden Fritijchen Horderungen ent: a A B Ca L E A e|\prechenden Übertragung gelprochen iverDden Fann, Urcd Oie ein er Yırthers er chlogjen
IDIrD, 0As inucht uielen Dder Yıtlebenden QeENAUCT befannt Jein Dürfte, nD DAas geraDe füur
Oie Cntwicklung Der theologilchen unDd reformatori)lchen Sedankenwelt Yutbhersg Dn Der
arößten HBedeutung f Seine Wiedergabe und Erlauterung eialtfere Den Band 10
ItarE, DAR |cHließlich CIMAE Schriften AUT Veipziger DHisputation augfallen mußten, Die
für Dden Hauptzwec Der Nusgabe WEIMAET Betracht Famen } Die gewaltige un ötzel  %
jeitige Verfönlichkeit DCH NMerormators den ($Sebildeten nahezubringen, Dden Mannn
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Der Tat Dden Siaubenshelden unDd Örgantjator Der Kirche, Dden Deutichen Klajlıler jeines
Sahrhunderts, Den tuhrenden Seilt Der großen irchenpolitijchen Ummwalzung YWenn
aus Diejlem Srunde DiE eigentlich theologilchen erfe Dden Hıntergrund fretfen mußten,
ID durften DOCH OIeE „Erläuterungen Dden Yblaßthefen“ Dder veichlichen Ichola-
ifijchen Volemit nı uUbergangen werDden, zuma Ite ebent10 DIE DIE „Acta Augu-
tan a(f/ Ffeiner Der genanntfen usgaben Deut)cher Sprache enthalten 1InD

Um Diejes Srundproblem MHarter hHerauszuarbeiten, wWurDde Nun Ichon anDe
gezeigt, IDIE Yutber Oie neugewWwONNeENe HNeilsgemwipheit zugleich Der volkstumlichen
Hlugichrift WDIie in Dder Wredigt zUM Semeingut jeiner Mıtchrifen machen UCHT, IvDIieE
er {te wmohlberechneter Korrelpondenz NL jeinen Firchlichen Dorgejekßten iın )charfge
Ichliffenen ©aßen angrıffsweije verteiDdigt, IDIE ite in Der ibm alet verfirautfen Sprache
Der eu  en DitLE als Yebrer Heilshedurftiger Seelen empfiehlt, unD 1DIE als Se
Ichichtfhreiber DC$ YNblaBitreite nr Der abgeFlärten NKuhe DCS iters DDN jeinen Seelen:
ämpfen Klortfer unD Den Verhandlungen mit Dden Sendlingen D' erichtet MNuch
NicIes Foifliche tuck OieEe Yorrede Der lateinıychen Sejamtausgabe (1545); rehlte
Dden igherigen Deutichen ammlungen ndem Nun diejen wichtiglten Kundgebungen
Yutbers UÜberfeßungen Der OiE irchenpolitifche MFtion begleitenden Urkunden beigegeben
WurvDen, IDIE ite IneIner Haritellung Der „Entfcheidungsjahre Dder NReformation“ ugrunDde
gelegt wWurvden, eraga 1ch Yuellenfammlung U Ddem bisbher noch iın Sunfkel gehullten
„erffen romi)chen Wrozep Yuthers“”; DDn belonderem Neiz ur eg 30 %O' Dden a In 25 \Yaı

S18 abgefaßten Cntwurf Ddem Rechtfertigungsfchreiben YepD mit Dem WENLAE
Lage {pater abgefchieften OÖriginal vergleichen.

“Mebenbei erTahren EIMLAE untergeorinete, aber oielerorterte Hragen endgültige ur-
flärung, 10 Der angebliche Cingarıff Der Furfürftlichen Zenjur bet VBeroffentlichung Der
„Acta Augustana“ DDOeEr DIE Umgebung Yuthers un ajetans al  nD DCS Verhörs
aus Ddem LLL an Dart hervorgehoben werDden, DAR Die aus Ddem DHezember 1522 Itam-
nenNDe „Treue VBermahnung u allen Chriften“ gEAgEeN DAS anmaßenDde unD gewalt-
tafige Sreiben Ulrıchs DD  — Nutten gerichtet UL, DDn e  en „Vraffenkrieg“ {aın
Tranfen Yutber auf jeiner heimlichen ertre nach YWittenberag gehört atte, un Ddem Den
„teuzKNarfthans“” mi Den Dlutrunifigen „Dreißig Mrtikeln“ ulchrıe ine isher minder
beachtete Slugichrift „Warum DCeH ap un jeiner nger  —+  v BHucher VDn Dr Yutber Der:
vannt marbden lınd“ heitätint Nie (DDN in dielen „Mitteilungen “* beagrunDdete Deobach

H Jordan, Cuther und der Bann ufm Aweite Flugichrift der Cuther-Sefellfchaft —
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LUNg, DAaß ur Oie Zeitgenolen DIe Verbrennung Deg papıtlıchen Nechtghuches 0As eigenf-
Lich Ungeheure Der S.at DD  3 Hezember 1520 IDaT Denn Diefes Schrittchen, C  en
elegante Lateimnilche Überteßung YWorms DDN erIMNAaAaNH He Hergeitfellt
un jorort eDdruckt MWUrDe, Itand Isbald Mittelpunkt Der Heratungen Der Yiuntien
mmt em Katrferlichen Kabinett1,

$SYNeE )tot Der Zeit hat Den UrfprU  Lich geplanten Umftang Der Yusgabe auf achtBanDde
befchränft Der ol Öie er Der veformationsgefchichtlichen rırfen ab{chließen,
Der ol DIE yırten Yienuorganilation Der Sefe  aft, Der \a theoLogilche un
pHiıLotophilCche Yerfke unter Cinfhaltung Der Schrift OC Sragmus „DBom freien 1  en
Der VII Yredigten, erbauliche yıften uns Hichtungen, Der 413 enDlich Yug-
wahl aus den SAl chreden oringen, S$tie gestiegene, DD bemabhrten DBuchkungflern geleitete
Yusifattung iın ©qaß unD Cinband MIrı ILcHh gleichbleiben DiIE Beigabe autbhentilcher Wor-
trats Der führenden Vertonen Der I anD brachte OAzu DON OBr GE

auterte vollitaändige Sammlung aller bis 521I er cdienenen Yutberbildnifje DMWIE Der
Fitelblatter aller iın Der „Werimarer“ nachgemwietenen OÖrigimmaldrucke ol AUT Veranı Hau  Z
Lichung 0C$ NReformationswerkes beitragen, e  en Fultur- unDd geiteggef|Michtliche SOr
gusjeßungen unD MNuswirkungen Der Nun yeremwiateHenrty Z HoDde einer DDM reit:
lichen Schwung er Subilaumszeit gefragenen Cinleitung Dargeftellt hat,

' Die Herausgeber AabDen {tch bemübht, Den runD)a AUT Seltung bringen, DAR
zumal ıin unjerer gegenmartigen Xage 10 bedeutenDde finanztielle, echnı)De unD Funiflerifche
Yufmendungen nıcht eINeTr oloßen popularıfierten Kompilation, )onDdern Dem leßten S Ort-
Ichritt auf allen Sebieten theologifcher, hıulforifcher, germanıftifcher, biblivgraphifcher
Dr  na 5  Ugufe Dommen {ollten, unD vDerden auch ferner Der Bereinigung echter
Bolkstumlichkeit f Ifrenger WiffenfchaftlichkeitÖE YOornehHMITE Rıchtlinie ihrer ZAatig  Z
Feit erblicken,

Kalkogf, Der Yormier er  ag ODn 1521 Mioagraphilche und quellenfritirche Stfudien
Ur Neformattonggeichichte MMunchen unDd MNerlin 19  y  S DA
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